
STECKBRIEF GEOTOPE

Vulkanembryo Molach SW Erkenbrechtsweiler

Status: geschützt

Land-/Stadtkreis: Esslingen

Gemeinde: Erkenbrechtsweiler
Gemarkung: Erkenbrechtsweiler

TK25-Nr.: 7422 Lenningen
R/H-Werte: 3530050 / 5379130

Literatur:
Schöttle, M. (2002)

Beschreibung:
Es handelt sich hier um eine maarähnliche Mulde rundlichen Umrisses (Durchmesser ca. l20 m), in deren Ostteil sich

eine flache Vertiefung (Durchmesser ca. 35 m, Tiefe ca. 3 m) befindet, die sich zeitweise mit Niederschlagswasser

füllt. Die Mulde mit der Vertiefung stellt den Anschnitt eines kleinen Basalttuffschlots durch die Erdoberfläche dar und

entstand durch geringes Absinken des vulkanischen Gesteins in der Durchschlagsröhre. Die für Schlote des

„Schwäbischen Vulkans“ auf der Albhochfläche typische Hohlform ist bereits von der nahe gelegenen Oberkante des

Albtraufs ausgehend erosiv angeschnitten.
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